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Beim Gewerbeverein kann um Prozente gewürfelt werden.
Foto: Jens Jobmann

Rabatte-Würfeln
in Haiger

Gewerbevereinigung lädt ein

HAIGER (jjo) – Wenn am 1.
November (Allerheiligen) die
Bürger aus Nordrhein-Westfalen
und Rheinland -Pfalz angesichts
des „Allerheiligen“-Feiertages
zur Shoppingtour aufbrechen,
dann bieten die Geschäftsleute
besondere Aktionen an. So ist es
auch in Haiger. Wer am Freitag
(1. November) in den teilneh-
menden Mitgliedsgeschäften des
Gewerbevereins GVH einkaufen
geht, kann das Glück entschei-
den lassen, was er an der Kasse
bezahlt. „Rabatte-Würfeln“ ist
wieder angesagt.
Es ist schon eine kleine Tradi-

tion und auch etwas ganz Beson-

deres, das jährliche „Rabatte-
Würfeln“ zu Allerheiligen. In
den beteiligten Geschäften kön-
nen Kunden individuelle Rabat-
te erwürfeln und so den Kauf-
preis ordentlich reduzieren.

Manchmal gelten die
Rabatte nur für besondere
Produkte, manchmal für
das gesamte Sortiment

Dabei haben die Mitgliedsbe-
triebe selbst entschieden, ob
das Würfelglück für das ganze
Sortiment gilt oder für einzelne
Produkte.
Nachfragen lohnt sich.

HAIGER/DILLENBURG (ihk) – Die IHK Lahn-Dill hat gemeinsam
mit den Gewerblichen Schulen in Dillenburg einen Lehrgang für
Facharbeiter konzipiert, der berufsbegleitend die Basiskompetenzen
zu Industrie 4.0, Robotik und additiver Fertigung vermittelt. Der
Lehrgang startet am 6. November und umfasst rund 70 Unterrichts-
stunden. Der Unterricht findet mittwochs und freitags in der Zeit von
17 bis 20.15 Uhr und samstags von 8 bis 13 Uhr in den Gewerbli-
chen Schulen des Lahn-Dill Kreises statt und endet voraussichtlich
am 5. Februar 2020. Lehrgangsinhalte sind unter anderem: Indus-
trie 4.0. Veränderungsprozesse in den Unternehmen und daraus re-
sultierende veränderte Kompetenzen der Mitarbeiter, Programmie-
rung eines Industrieroboters. Weitere Informationen und Anmelde-
formulare können bei der Industrie- und Handelskammer Lahn-Dill
(Friedenstraße 2, 35578 Wetzlar, Telefon 06441 9448-1485) angefor-
dert werden.

Lehrgang „Industrie 4.0“

Glück?Wat is dat?
„Weigand und Genähr“ treten am 9. November in der Stadthalle auf - Duo auf Abschiedstournee

HAIGER (öah) – Wer im
Herbst 2018 bei der Eröffnung
von „Kunst in der Stadt“ in der
Haigerer Stadthalle dabei war,
der konnte froh sein, wenn er
das ein oder andere Papierta-
schentuch eingesteckt hatte. Das
Kabarett-Duo „Weigand und Ge-
nähr“ nahm mit „Seijerlänner“
Charme die Eigenheiten der Dill-
kreisler und ihrer Nachbarn hin-
ter der Kalteiche auf die Schippe.
Am 9. November präsentiert das
Duo - das derzeit auf seiner Ab-
schiedstournee ist - sein Pro-
gramm „Glück“ in der Stadthal-
le.
Als „Es Ursel“ und ihr Partner

im vergangenen Herbst loslegten
und sich pointenreich über die
Region lustig machten, blieb
kein Auge trocken. „Ein fantasti-
scher Auftritt“, befand auch Bür-
germeister Mario Schramm.
Ursel als Kate Winslet:

„Herr Genähr - mach‘
mir die Reling!“
Das Duo berichtete mit herrlich

rollendem „Rrrr“ von den Ge-
meinsamkeiten des Dillkreises
und des Siegerlandes als Stahlre-
gion, präsentierte das „Rechen-
Rächer-Lied“ und das Rubens-
Lied, das zweifelsfrei belegte,
dass auch der große Maler nur

„Seijerlänner Donge“ gegessen
hat. Den krönenden Abschluss
bildete die legendäre „Titanic-
Szene“, in der das Siegerländer

Duo gekonnt an Leonardo di Ca-
prio und Kate Winslet erinnerte.
„Herr Genähr – mach‘ mir die
Reling!“, forderte Ursel ihren

Partner auf, um anschließend
ausdrucksstark über die Stadt-
hallenbühne zu schweben.
Das war ganz große Kunst, die

beim Publikum hervorragend
ankam. Deshalb wurden die bei-
den erneut verpflichtet, um sich
diesmal dem Thema „Glück“ zu
nähern. Dabei geht es um die
unterschiedlichen Betrachtungs-
weisen des Themas, um die Fra-
ge, warum Männer nicht glück-
lich, sondern höchstens zufrie-
den sind und warum es weniger
um Glück als vielmehr um Kön-
nen geht. Für Herrn Genähr be-
deutet Glück, aus einer Möglich-
keit eine Wirklichkeit zu schaf-
fen.
Und weil Ursel ihm diese Mög-

lichkeit im Siegerland verschafft
hat und dort seine Glücksbotin
war, nennt er sie nach dem be-
rühmten Botenstoff des Glücks
„mein Endorphinchen“.

Herr Genähr und sein
„Endorphinchen“

Ob die „Titanic“-Szene zum
Programm gehört, wird nicht
verraten. Dennoch gilt der Tipp:
Unbedingt Taschentücher mit-
bringen. Die Eintrittskarten kos-
ten 18 beziehungsweise 14 Euro
und sind im Kulturamt der Stadt
Haiger (Marktplatz 7) erhältlich.
Bestellung unter: Tel. 02773/811-
150; kulturamt@haiger.de

Die „Titanic-Pose" gehörte im vergangenen Jahr zu den Höhepunkten des Programms von
„Weigand und Genähr". Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Der „Haiger-Kalender“ ist da
Mit 24 Aufnahmen durch das Jahr 2020 - Zahlreiche Teilnehmer am Foto-Wettbewerb

HAIGER (öah) – Es ist soweit!
Der erste Haiger-Kalender
wird ab dem 5. November
(Dienstag) in mehreren Ge-
schäften und im Haigerer
Rathaus erhältlich sein. Für
9,50 Euro kann der Haigerer
Bürger somit ein ideales
Weihnachtsgeschenk mit
Impressionen aus der Kern-
stadt und den Stadtteilen er-
werben oder sich selbst für
nächstes Jahr mit einem
außergewöhnlichen Termin-
kalender im Format A3 aus-
statten.

„Die 24 Bilder zeigen viele schö-
ne Facetten von Haiger und den
Stadtteilen. Es ist wirklich toll zu
sehen, was für ein fotografisches
Talent in der Bürgerschaft steckt
und wie damit Heimatliebe visu-
alisiert werden kann“, sagte Bür-
germeister Mario Schramm. Eine
Jury mit zwei Fotografinnen (Ag-
nes Schramm – Fotoatelier
Schramm, Johanna Hechfellner
– H2 Fotografie) und Mitarbei-
tern des Fachdienstes Öffentlich-
keitsarbeit (Andreas Rompf,
Sonja Waldschmidt, Robin Si-
mig, Ralf Triesch, Lea Siebelist)
wählte passend zu den vier Jah-
reszeiten die besten Bilder der
25 Teilnehmer des Foto-Wettbe-
werbs aus.

„Ursprünglich waren 12 Seiten
geplant, aber angesichts der tol-
len Einsendungen haben wir uns
für zwei Fotos pro Monat ent-
schieden“, erklärt Ralf Triesch,

der gemeinsam mit Lea Siebelist
den Kalender konzipiert hat: „So
konnten wir auch zahlreiche
Fotos aus den Stadtteilen in den
Kalender aufnehmen.“ Leider la-
gen nicht aus allen Haigerer
Stadtteilen Einsendungen vor.
Aber das kann bei einer Neuauf-

lage ja noch werden.

Der Kalender enthält Terminfel-
der, sodass neben den bereits
eingetragenen städtischen Ver-
anstaltungshinweisen auch pri-
vate Planungen ihren Platz fin-
den. Zum Preis von 9,50 Euro

kann der „Haiger-Kalender
2020“ im Rathaus und ausge-
wählten Geschäften in Haiger
und Umgebung erworben wer-
den - ein geeignetes Weihnachts-
geschenk.

Verkaufsstellen: Rathaus der

Stadt Haiger (Marktplatz 7),
Buchhandlung Krenzer
(Hauptstraße 29, Haiger), H2-
Fotografie Haiger (Hauptstraße
62), Edeka Göbel (Hohleichen-
rain 2, Haiger), Buchhandlung
Rübezahl (Hüttenplatz 14,
35683 Dillenburg)

Ab dem 5. November ist der Haigerer Kalender für das Jahr 2020 erhältlich. Das Titelbild gelang Sabine Bildat.
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe „Haiger heute“

ist jeweils am Montag vor Erscheinungstermin.
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 4.11. bis
9.11.2019

Bezirk
Haiger

Allendorf

Dillbrecht

Fellerdilln

Flammersbach

Haigerseelbach

Langenaubach

Niederroßbach

Oberroßbach

Offdilln

Rodenbach

Sechshelden

Steinbach

Weidelbach

Datum
6.11.

6.11.

7.11.

7.11.

6.11.

7.11.

4.11.

7.11.

4.11.

Datum Datum

8.11.

5.11.

8.11.

5.11.

5.11.

8.11.

8.11.

5.11.

5.11.

Datum

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach und
Steinbach:
So., 03.11.: Haiger: 9.30 Uhr, Gottes-

dienst im DRK Altenpflegeheim; 18

Uhr Tauferinnerung in der Stadtkirche.

Rodenbach: 10.30 Uhr Gottesdienst

Steinbach: 9,15 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12): So.: 10 Uhr, Gottes-
dienst.
Ev. Kirche Allendorf und Haiger-
seelbach: Allendorf, ev. Gemeinde-

haus, Vereinshausweg 2: So.: Gottes-

dienst 1.-15. jd. Monats um 10.45 Uhr

und vom 16.-31. um 9.30 Uhr. Wo-

chenveranstaltungen: Mo.: 9 bis 11

Uhr Dorfcafé; 14.30 Uhr Senioren-

kreis (jd. 1. Mo. im Monat); 19 Uhr,

FaithInc-Jugendkreis. Di.: 14.30 Uhr

Frauenkreis (14-tägig).Mi.: 15 bis 17

Uhr Dorfcafé; 16.30 Uhr „Mittendrin“-

Kindergruppe (ab letztes Jahr Kita bis

3. Klasse); 16.45 Uhr Rückengymnas-

tik (MZH); 18.30 Uhr „DSDE“-Jung-

schar (ab 4. Klasse bis Konfi-Alter); 20

Uhr CVJM-Männersport (ab 30 Jahre,

MZH).Do.: 9 bis 11 Uhr Dorfcafé; 9.30

Uhr Frühstückstreffen „Rappelkiste“;

19.30 Uhr Kirchenchor. Fr.: 18 Uhr,

Jungscharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Tränke-

straße 7): So.: Gottesdienst 1.-15. jd.

Monats um 9.30 Uhr und vom 16.-31.

um 10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr

Frauenstunde (14-tägig). Mi.: 9 Uhr

Bibel und Breakfast (14-tägig). Do.:
18 Uhr Jungschar; 20 Uhr Bibelstun-

de (Landesk. Gemeinschaft). Fr.: 15
Uhr, Seniorennachmittag (1. Fr. im

Mo.; Gemeinschaft); 15.30 Uhr Kin-

derchor; 19 Uhr McFish-Jugend.

Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln,
Offdilln: Gottesdienst für Kinder

sonntags 10.30 Uhr; Gottesdienste

sonntags im Wechsel um 9, 10.30

oder 14 Uhr.

Do., 31.10.: 19 Uhr Zentraler Reform-

ations-Gottesdienst Stadtkirche Hai-

ger.

Dillbrecht: Di.: 9 Uhr Gebetsstunde,

19.30 Uhr Chorstunde (alle 14 Tage).

Mi.: 9.30 bis 11 Uhr Mini-Club (alle 14

Tage). Do.: 19 Uhr Feierabendmahl

im Gemeindehaus; 20 Uhr Bibelstun-

de. Fr.: 17.15 Uhr, Jungschar (Fahr-

dienst für Fellerdilln/Offdilln).

Fellerdilln: Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.

Offdilln: Sa.: 15 Uhr Kindergottes-

dienst (einmal im Monat).Mo.: 19.30
Uhr Chorstunde. Di.: 20 Uhr Bibel-

stunde.

Ev. Kirchengemeinde Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst.Mo.: (Aus)Zeit mit

Gott (jd. 1. Mo. im Monat im Vereins-

haus, jd. 3. Mo. im Monat in der Kir-

che). Di.: 19.30 Uhr, Frauentreff (jd.

3.); 19 Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis

(jd. 1.).Mi.: 20 Uhr, Projektchor. Do.:
14.30 Uhr, Frauenhilfe (jd. 2. Do.),

Kreativ-Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr).

Flammersbach, ev. Kirche: So.:
10.35 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 15 Uhr,

Frauenkreis (jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-, Nie-
derroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im Wechsel

um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr oder 18 Uhr.

Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjungschar

CVJM (8-13 Jahre) Weidelbach / 19

Uhr Frauenkreis (jeden 1. Montag im

Monat) Oberroßbach / 20 Uhr Posau-

nenchor (alle 14 Tage) Weidelbach;

Di: 19.30 Uhr Bibelstunde Weidel-

bach / 20 Uhr Kreativ-Kreis (jeden 2.

Di. im Monat) Weidelbach ;Mi: 19.30
Uhr Mitarbeiterkreis CVJM (monat-

lich) Weidelbach / 20 Uhr Mitarbeiter-

kreis KIGO Oberroßbach; Do: 15.30 -

17 Uhr Jungschar CVJM ab 6 Jahre

(alle 14 Tage) Oberroßbach / 20 Uhr

Kirchenchor Weidelbach /Steinbach;

18.30 Uhr Bibelstunde Oberroßbach.

Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-

Unterricht Oberroßbach / 19.30 Uhr

CVJM-Gebetskreis (letzter Fr. im Mo-

nat) Weidelbach.

So: 10.30 Uhr Kindergottesdienst ab

4 Jahre Oberroßbach / 10.30 Uhr Kin-

dergottesdienst ab 4 Jahre Weidel-

bach.

Christliche Versammlung Oberroß-

bach (Inselstraße 17): jeden 1., 3. und

5. So. um 10.45 Uhr und jeden 2. So.
um 14.30 UhrWortverkündigung.Mi.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstraße 4): So.: 9.30, Gottes-

dienst.Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Langen-
aubach: So.: 10.45 Uhr, Gottes-

dienst. Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr,

Jungschar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30

Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen (je-

den 1. Mo. im Monat). Mi.: 9.30 Uhr,

Krabbelgruppe, Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hicken-
weg 34): So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Mo.: 17 Uhr, Jungschar. Di.: 18.30
Uhr, Jugendkreis.Mi.: 19.30 Uhr, Ge-

betszeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel.Do.:
9.30 Uhr, Krabbelmäuse; 19 Uhr,

Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schillerstra-
ße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier; 10.30

Uhr, Gottesdienst/Kindergottesdienst.

Mo.: 14 Uhr, Deutschkurs. Di.: 15.30
Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teenkreis

(14-tägig).Mi.: 17 Uhr, Ameisenjung-

schar; 17 Uhr, Jungschar (14-tägig),

19.30 Uhr, Treffpunkt Gebet; 20 Uhr,

Treffpunkt Bibel.Do.: 19 Uhr, Jugend.

Begegnungszeit für Frauen (jd. 3. Do.

im Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daalstra-
ße 10): So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst;

18 Uhr, Abendgottesdienst „Zwischen

Torte und Tatort“ (1. So. Monat). Do.:
20-21 Uhr, Bibel- und Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln: So.:
10 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 14.30 Uhr,

Seniorenkreis (jd. 1. im Monat); 19.30

Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd. 2. im Mo-

nat). Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/

Abendmahl – jeden 1., 3. und 5. Sonn-

tag mit Predigt. Di.: 20 Uhr Bibel- und

Gebetsstunde.Fr.: 15 Uhr Kinderstun-

de; 18 Uhr Mädchen- und Jungen-

jungschar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstunde;

11 Uhr, Gottesdienst. Di.: (alle 14 Ta-

ge): 10-12 Uhr, Krümelkiste (außer in

den Ferien). Mo.: 17.30 Uhr, Jung-

schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe.Do.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30

Uhr, Gottesdienst. Mo.: 9 Uhr, Frau-

en-Gebetskreis; 20 Uhr, Jugend. Di.:
18 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr, Teen-

kreis.Mi.: 9 Uhr, Männer-Gebetskreis;

20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-

Oase; 10 Uhr Bible Art Journaling (1x

im Monat).Mo.: 10 Uhr, Mutter-Kind-

Kreis (jd. 2. Montag); 18 Uhr, grow!

Teenkreis. Mo.: 17 Uhr, Jungschar.

Di.: 20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Mi.: 17 Uhr, Hausaufgabenbetreuung.

Fr.: 14.30 Uhr, Seniorennachmittag

(jd. 2. Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten

So. im Monat um 14 Uhr. Mo.: 14.30
Uhr, Frauenhilfe im DGH. Di.: 19.30
Uhr, Frauenhilfe, ev. Gemeindehaus.

Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Babys

und Eltern, ev. Gemeindehaus; 15.30

Uhr, Senioren-Männer-Kreis (2. Mi. im

Monat), ev. Gemeindehaus.

CVJM und Landesk. Gem. Sechs-
helden: So.: 14 Uhr, Gemeinschafts-

stunde, Vereinshaus Mi.: 20 Uhr, Ge-

betsstunde. Kinder und Jugend: Di:

17-18.30 Uhr, Jungschar CVJM (9-13

Jahre), Vereinshaus. Mi.: 18-19.30

Uhr, Teentreff (14-16 Jahre), ev. Ge-

meindehaus.Do.: 17-18.30 Uhr, Jung-

schar CVJM (6-9 Jahre), Vereinshaus;

19-21 Uhr, Jugendkreis CVJM (ab 17

Jahre), Vereinshaus. Fr.: 15.30-17

Uhr, Jungscharsport (9-14 Jahre),Wil-

li-Thielmann-Halle; 19.30-23 Uhr,

CVJM-Sport (ab 14), Thielmann-Hal-

le.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst.Mo.: 20
Uhr, Gemischter Chor. Do.: 20 Uhr,

Gebetsstunde. Fr.: 19.30, Jugend-

stunde.

Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 9.30 Uhr Gottesdienst (z.Zt. im

Gemeindehaus der ev. Kirche); Mo.
20 Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Montag

im Monat, Ort nach Absprache; Di. 19
Uhr Teen-Kreis: Sommerpause bis

einschließlich 6.8. ; Mi. 20 Uhr Haus-

kreis 14-tägig, Ort nach Absprache;

Mi. 20 Uhr Bibelgesprächskreis, 14-

tägig; Do. 19.30 Uhr Gebetsstunde;

Fr. 9.30 Uhr Krabbelkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach (Am

Stollen): So.: 9.45 Uhr, Offenes Sin-

gen und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Predigt

(jd. 2. und 4. So. im Monat). Mo.: 19
Uhr, Frauentreffen (jd. 2. Mo. im Mo-

nat).Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Do.:
19 Uhr, Jugendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillenburg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor Gruppe 1.,

16.30 Uhr: Probe Gruppe 2.

Fr., 01.11., Haiger: Haus Ströhmann

10 Uhr Wortgottesfeier; DRK Heim 16

Uhr Wortgottesfeier; Haiger 18.30 Uhr

Hl. Messe Allerheiligen.

So., 03.11., Haiger: 10.45 Uhr Heilige

Messe.

Di., 05.11., Haiger: 9 Uhr Heilige Mes-

se.

Bekanntmachung der Stadt Haiger
1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Haiger für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. April 2005 (GVBl. 2005 I S. 142),
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Hessenkassengesetzes 2018 vom 25. April 2018 (GVBl. 2018 Nr.5 S. 59 ff.) und Artikel 2 des Gesetzes
zur Neuregelung der Erhebung von Straßenbeiträgen vom 28. Mai 2018 (GVBl. 2018 Nr.9 S. 247 ff.), sowie Artikel 6 des Zweiten Gesetzes
zur Änderung dienstrechtlicher Vorschriften vom 21. Juni 2018 (GVBl. 2018 Nr.12 S. 291ff), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt
Haiger am 18.09.2019 folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1

§ 2
Der Gesamtbetrag der bisher vorgesehenen Kredite wird nicht geändert.
Der Gesamtbetrag des Rahmendarlehens zur Komplementärfinanzierung des Investitionsprogramms des Sondervermögens Hessenkasse wird
auf 413.621,– € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der bisherige Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird nicht geändert.

§ 5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden nicht geändert.

§ 6
Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.

§ 7
Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplans beschlossene am 18.09.2019 beschlossene Stellenplan.

§ 8
Als erheblich im Sinne des § 98 Abs. 2 Nr. 2 HGO gilt ein Fehlbetrag im Ergebnishaushalt, der 5 von Hundert der Summe der ordentlichen
Erträge im Ergebnishaushalt übersteigt.

§ 9
Bei über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen gilt als erheblich im Sinne von § 100 HGO im Einzelfall ein Betrag von
50.000,00 EUR für den Ergebnishaushalt und im Einzelfall ein Betrag von 25.000,00 EUR für den Finanzhaushalt.

§ 10
Die Erheblichkeitsgrenze für Investitionen wird gem. § 12 Abs. 1 GemHVO auf 100.000,00 EUR festgesetzt.

Haiger, den 18.09.2019 Der Magistrat der Stadt Haiger
gez. Schramm, Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen

Mit dem Nachtragshaushaltsplan
werden

und damit der Gesamtbetrag des Haushalts-
plans einschließlich der Nachträge

erhöht um
EUR

vermindert um
EUR

gegenüber bisher
EUR

auf nunmehr
EUR festgesetzt

a) im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis

die Erträge

die Aufwendungen

der Saldo

im außerordentlichen Ergebnis

die Erträge

die Aufwendungen

der Saldo

b) im Finanzhaushalt

aus laufender Verwaltungstätigkeit

der Saldo der Einzahlungen und
Auszahlungen

aus Investitionstätigkeit

die Einzahlungen

die Auszahlungen

der Saldo

aus Finanzierungstätigkeit

die Einzahlungen

die Auszahlungen

der Saldo

4.708.000,--

4.544.100,--

163.900,--

0,--

0,--

0,--

1.713.900,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

0,--

42.141.920,--

42.075.990,--

65.930,--

500.000,--

0,--

500.000,--

547.985,--

670.000,--

9.239.500,--

8.569.500,--

5.000.000,--

320.000,--

4.680.000,--

46.849.920,--

46.620.090,--

229.830,--

500.000,--

0,--

500.000,--

2.261.885,--

670.000,--

9.239.500,--

8.569.500,--

5.000.000,--

320.000,--

4.680.000,--
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„Ich geh mit meiner Laterne“
Zahlreiche Umzüge im November

HAIGER (öah) – Auch dieses
Jahr werden in Haiger und eini-
gen Stadtteilen wieder Laternen-
umzüge veranstaltet. An fünf Ta-
gen im November besteht die
Möglichkeit, gemäß des herbst-
lichen Brauches die heimischen
Straßen bei Dunkelheit zu
durchqueren. Angeführt werden
die Gruppen von Kindern mit
lleuchtenden Lampions.

Termine undTreffpunkte
der Laternenumzüge 2019:

Kindergarten Fellerdilln (6.
November, 17 bis 20)
Kindergarten Fahler (7. No-

vember, 17 bis 17.45 Uhr)
Kindergarten Flammersbach

(7. November, 18 bis 20 Uhr)
Kindergarten Klingelwiese

(8. November, 17.30 bis 18.30
Uhr)
Kindergarten Haigerseelbach

(8. November, 18.30 bis 19.30
Uhr)
Kindergarten Langenaubach

(13. November, 17.30 bis 19
Uhr)
Veranstalter, die ebenfalls La-

ternen-Umzüge planen, werden
gebeten, diese unter der Adresse
presse@haiger.de zu melden.

Dann kann im Mitteilungsblatt
„Haiger heute“ darauf hingewie-
sen werden.

Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Die Meldebehörde hat einmal jährlich die Einwohner gemäß § 36 Abs. 2, § 42 Abs. 3
und § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes (BMG) über die Möglichkeit der Übermitt-
lungssperren nach diesem Gesetz zu unterrichten.

Bei einer Übermittlungssperre nach § 36 Abs. 2, § 42 Abs. 3 und § 50 Abs.
1-3 BMG kann jede Bürgerin und jeder Bürger auf einen schriftlichen An-
trag hin formlos und ohne Angabe von Gründen der Weitergabe ihrer bzw.
seiner Daten an

1. Bundesamt für das Personalmanagement
bei der Bundeswehr (§ 36 Abs. 2 BMG):
Für die Übersendung von Informationsmaterial werden jährlich die Daten von Personen
mit deutscher Staatsangehörigkeit übermittelt, die im nächsten Jahr volljährig werden.
Der Übermittlung können Sie widersprechen, sofern Sie die deutsche Staatsangehörig-
keit besitzen und noch nicht volljährig sind.

2. Öffentlich rechtliche Religionsgemeinschaften (§ 42 Abs. 3 BMG):
Auch wenn Sie keiner Kirche angehören, dürfen Ihre Daten an die Kirche übermittelt
werden, wenn Sie mit einem Kirchenmitglied in demselben Familienverband leben. In
diesem Fall können Sie jedoch die Einrichtung einer Übermittlungssperre verlangen.
Der Widerspruch verhindert jedoch nicht die Übermittlung von Daten für Zwecke des
Steuererhebungsrechts.

3. Parteien und Wählergruppen (§ 50 Abs. 1, 5 BMG):
Im Zusammenhang mit Wahlen dürfen Parteien, Wählergruppen und andere Träger
von Wahlvorschlägen im Rahmen von so genannten Gruppenauskünften Meldedaten
übermittelt werden. Dieser Datenübermittlug können Sie widersprechen.

4. Alters- und Ehe-/Lebenspartnerschaftsjubiläen (§ 50 Abs. 2, 5 MBG):
Wenn Sie ein solches Jubiläum haben, darf Auskunft über Ihren Vor- und Familienna-
men, Doktorgrad, Anschriften sowie Tag und Art des Jubiläums erteilt werden. Diese
Auskünfte dürfen jedoch nur erteilt werden, wenn Sie nicht widersprochen haben.

5. Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3, 5 MBG):
Adressbuchverlagen dürfen Daten über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und An-
schriften von Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, übermittelt werden.
Dieser Datenübermittlung kann widersprochen werden.

widersprechen. Die Übermittlungssperre hat so lange im Melderegister Bestand, bis
sie widerrufen wird.

Von den Übermittlungssperren zu unterscheiden ist die Auskunftssperre nach § 51
BMG, die auf Antrag eingetragen wird, wenn die betroffene Person glaubhaft macht,
dass Tatsachen vorliegen, die die Annahme rechtfertigen, dass durch eine Auskunft
ihr oder einer anderen Person hieraus eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche
Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Belange erwachsen kann.

Die Beantragung einer solchen Sperre ist in der Regel nur bei Bezug einer neuen Woh-
nung sinnvoll. Die Auskunftssperre ist besonders zu begründen und mit Nachweisen zu
versehen. Vor ihrer Eintragung muss diese Sperre seitens der Meldebehörde genehmigt
werden. In jedem Einzelfall hat die Meldebehörde zu überprüfen, ob die vorgebrachten
Gründe ausreichen.

Mit der Eintragung der Auskunftssperre dürfen Melderegisterauskünfte nicht mehr er-
teilt werden. Die Auskunftssperre gilt allerdings nicht gegenüber Behörden und kann
in begründeten Einzelfällen auch gegenüber Privatpersonen aufgehoben werden. Die
Auskunftssperre wird auf zwei Jahre befristet. Sie kann auf Antrag oder von Amts
wegen verlängert werden.

Grundsätzlich sind Übermittlungssperren bei Anmeldung in anderen Gemeinden oder
Städten neu zu beantragen.

Weitere Auskünfte über die Beantragung von Übermittlungs- und Auskunftssperren
erhalten Sie beim Magistrat der Stadt Haiger, Fachdienst II.3 - Bürgerservice -, Markt-
platz 7, 35708 Haiger, Tel. Nr. 02773/811-0.

Haiger, 31.10.2019 Der Magistrat der Stadt Haiger
gez. Schramm
Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen

Information Öffnungszeiten Rathaus
Rathaus: 7.00 bis 12.00 Uhr
Einwohnermeldeamt / Sozialamt: 7.00 bis 11.30 Uhr
KfZ-Zulassung: 7.30 bis 11.30 Uhr
Stadtkasse:
8.00 bis 11.00 Uhr
Standesamt:
8.00 bis 12.00 Uhr

10. – 19. JUNI 2022
HESSENTAGSSTADT

HAIGER (öah) – Die nächste Sprechstunde mit Haigers Bürger-
meister Mario Schramm findet am Montag (4. November) von 14 bis
16 Uhr im Zimmer 2.05, (2. Obergeschoss) statt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Kontakt: Lisa Metzler, Vorzimmer, Tel.
02773/811-602).

Bürgermeister-Sprechstunde

HAIGER/BAD ENDBACH (red) – Auf dem Haigerer Paradeplatz
startet am Sonntag (3. November) der 26. Bad Endbacher Wander-
marathon. Die Organisatoren aus Bad Endbach versprechen ein un-
vergessliches Erlebnis im Naturpark Lahn-Dill-Bergland mit bis zu
1000 Wanderfreunden. Der Start erfolgt um 7.30 Uhr am Paradeplatz
(Kühlhausstr. 12). Ein Bus ab Bad Endbach fährt um 6.45 Uhr nach
Haiger, die Kasse in Bad Endbach ist ab 5.45 Uhr geöffnet. Ein Halb-
marathon startet gegen 11.30 Uhr in Steffenberg-Niederhörlen (Dorf-
gemeinschaftshaus, Austraße 1). Die Startgebühr für den Halbmara-
thon beträgt 13 Euro und 16 Euro für die Gesamtstrecke inklusive
Bustransfer, Führung, Verpflegung auf der Strecke, Urkunde und
dem offiziellen Bad Endbacher Armband. Kinder bis einschließlich
12 Jahre sind in Begleitung eines Erwachsenen frei. Am Zielort, dem
Kultur-, Sport- und Freizeitzentrum Bad Endbach, warten Dusch-
und Umkleidemöglichkeiten. Dazu gibt es Hinterländer Blasmusik.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. www.bad-endbach.de

Wandermarathon am Sonntag

Zwei Landstraßen werden 2020 und 2021 saniert
HAIGER (öah) – Die Landesstraße L 3442
zwischen Dillbrecht und Offdilln sowie die
Landesstraße zwischen dem Posten 103 in
Haiger und „Linds Ecke“ (Abzweigung nach
Flammersbach) sollen in den nächsten bei-

den Jahren saniert werden. Das hat Bürger-
meister Mario Schramm im HFH-Ausschuss
mitgeteilt. Bereits 2020 werde nach Angaben
von „Hessen Mobil“ die Straße im Dilltal er-
neuert. Der Streckenabschnitt ist als grund-

hafte Erneuerung Bestandteil der Sanie-
rungsoffensive 2016 - 2022 des Landes Hes-
sen. In 2021 folge dann in zwei Bauabschnit-
ten die L 3044 in Haiger.

Fotos: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Ausstellung zum
Saisonschluss
Leinen und Spitze im Museum

HAIGERSEELBACH (red) –
In der letzten Sonderausstellung
des Jahres können Besucher im
Haigerseelbacher Leinen- und
Spitzenmuseum Kreatives aus
handgewebtem Leinen und alter
Spitze sehen. Klaudia Kaiser (Ei-
ershausen) und Gisela Holig-
haus (Mandeln) geben den alten
Schätzchen ein neues Gewand.
Sie arbeiten Fundstücke um, die
sie bei Floh- und Antikmärkten
„ergattern“.
Sehen die beiden Spitze oder

Leinen, dann wissen sie bereits,
was daraus zu Hause mal wer-
den wird. „Das hat man schon
im Hinterkopf, wenn man den
Stoff entdeckt“, sagt Kaiser. Aus
einem alten Mehlsack wird ein
Kissen mit Stickerei und genäh-
te Applikationen.
Klöppelspitze als Hingucker

bei einem Bucheinband und Ri-
chelieuspitze als feine Zierde
eines Lampenschirms - die bei-
den Frau haben Handarbeiten
neu „verpackt“.
Dabei sind sie dann weit ent-

fernt von dem klischeehaften
Bild von handarbeitenden Frau-

en. Per Computer und hochmo-
dernen Stickmaschinen fertigen
sie die Exponate an. „Wenn das
Motiv fertig ist, schickt man es
vom PC an die Maschine“, be-
schreibt die Mandelnerin die
Vorgehensweise. „Das haben wir
uns alles selbst beigebracht“,
schmunzelt Klaudia Kaiser.

Motive werden am
Computer entworfen

Seit 2007 stellen sie gemeinsam
aus. In Sternzhausen, im Grei-
fensteiner Burgmuseum, in Mo-
ischt, und in Ewersbach beim
Kreativmarkt und beim Weih-
nachtsmarkt zeigen sie regelmä-
ßig ihre Arbeiten. Im Spitzen-
und Leinenmuseum in Haiger-
seelbach sind nun mehrere hun-
dert Einzelstücke zu sehen.
Klaudia Kaiser und Gisela Holz-
haus beantworten gerne Fragen
zu ihren Arbeiten.
Geöffnet ist die Ausstellung am

2. und 3. November von 14 bis
17 Uhr. Der Eintritt beträgt für
Erwachsene 2,50 Euro, Kinder
bis 12 Jahre sind frei.

In der letzten Sonderausstellung des Jahres können Besu-
cher Kreatives aus handgewebtem Leinen und alter Spitze
sehen. Foto: Schimmel

DILLENBURG (red) – Für den
2. November lädt der Tierschutz-
verein Dillenburg und Umge-
bung zum vierten Wuffstock-
Festival ein. Das Benefizkonzert
zugunsten des Tierheims findet
in der Glück-Auf-Halle in Ober-
scheld statt. Wie üblich rocken
drei Bands 20 Uhr (Einlass 19
Uhr). Der Eintritt ist frei! „Jeder
gibt so viel er möchte, um das
Tierheim zu unterstützen“, er-
klären die Veranstalter.
„Tranquilizar“ eröffnet den

Abend. Die vierköpfige Combo
spielt melodischen Indie-Rock
von hart bis gefühlvoll und psy-
chedelisch. Im Vordergrund
steht die Stimme von Sin-
ger/Songwriterin Franziska Keß-
ler. Die Band hat druckvolle
Eigenkompositionen mit Wie-
dererkennungswert im Gepäck.
Im Anschluss entert die „AF

Band“ die Bühne. Die bestens
bekannte Gruppe um Angie Ger-
hardt (Gesang) und Frank Edel-
mann (Keyboard/Gesang) steht
für erstklassigen Classic- und
Country-Rock mit Songs von Ly-
nyrd Skynyrd, Linda Ronstadt,
CCR, Dixie Chicks, Billy Ray Cy-
rus und Sheryl Crow.
Den Schlusspunkt des vierten

Festivals setzen die „Voodoo Vi-
bes“. Die Band spielt erdig-kraft-
volle Rockmusik mit Einflüssen
von Blues, Country und Soul.
Starke Songs, die man nicht an
jeder Ecke hört und doch fast je-
der kennt und schätzt. Darunter
Perlen von Steve Winwood, The
Doors, Eric Clapton, Ten Years
After, Warren Haynes oder Pink
Floyd.
Mehr Informationen gibt es im

Internet auf www.face-
book.com/wuffstock/

„Wuffstock“ in der
Glück-Auf-Halle

Wilke-Lebensmittel vernichtet
Produkte im Lahn-Dill-Kreis vollständig aus dem Handel genommen

WETZLAR (öah) – In den ver-
gangenen Wochen haben Mel-
dungen zu den durch die Firma
Wilke vermarkteten Wurst-Pro-
dukten zu großer Unsicherheit
auch in der Bevölkerung des
Lahn-Dill-Kreises geführt. Viele
Verbraucher waren verunsichert
und hatten Fragen, ob sie vor
den keimbelasteten Wurst- und
Fleischprodukten der nordhessi-
schen Firma ausreichend ge-
schützt sind.
„Die Bürger haben im Veteri-

närwesen des Kreises einen
kompetenten Ansprechpartner.

Wir helfen weiter und sorgen für
sichere Lebensmittel in unserem
Kreis“, sagte Landrat Wolfgang
Schuster. Der für die Abteilung
Veterinärwesen und Verbrau-
cherschutz zuständige Erste
Kreisbeigeordnete Roland Esch
informierte über die Tätigkeiten
im Fachdienst Lebensmittelüber-
wachung: Von den Produktrück-
rufen waren im Lahn-Dill-Kreis
219 Betriebe betroffen. Hierzu
zählten Krankenhäuser (4), Se-
nioren- und Pflegeheime (12),
Gastronomiebetriebe und Imbis-
se (135), Lebensmitteleinzelhan-

del (14), Gemeinschaftsverpfle-
gung (14) und Privatpersonen
(40). Etliche Schnellwarnmel-
dungen wurden in der Abteilung
Veterinärwesen und Verbrau-
cherschutz abgearbeitet und die
betroffenen Lebensmittel ver-
nichtet oder unter behördlicher
Aufsicht zum Vertreiber zurück-
gesendet. „So stellt das Veteri-
närwesen sicher, dass die Bürge-
rinnen und Bürger in unserem
Kreis nur sichere Lebensmittel
serviert bekommen“, erklärte
Roland Esch in einer Pressemit-
teilung.

Zahlreiche Laternen-Umzüge gibt es in Haiger und den
Stadtteilen. Foto: Valentin Bachem
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HAIGER-FLAMMERSBACH (is) – Über 30 Jungen und Mädchen
kamen zum Dschungelfest ins Gemeindehaus der Evangelisch Frei-
kirchlichen Gemeinde in Flammersbach. Zwei Mitarbeiterinnen von
„KEB“ in Breidenbach erzählten eine spannende Missionsgeschichte
vom Dschungeldoktor White, der in Tansania ein Krankenhaus lei-
tet. Dort hilft er den Einheimischen medizinisch und zeigt ihnen
auch, was der Glaube an Jesus bedeutet. Anhand von Spielen, Bas-
telarbeiten, Gesprächen sowie einer Dschungelexpedition und vie-
len Liedern vertieften die Mitarbeiterinnen der Brüdergemeinde und
der evangelischen Kirchengemeinde die Eindrücke aus der Dschun-
gelgeschichte. Ein besonderer Höhepunkt für die Kinder war der
plötzlich auftauchende brüllende „Bonbonlöwe“. Zum Abschluss des
Tages durfte jedes Kind einen Ballon mit Karte fliegen lassen. Für
die Ballons, die den weitesten Weg hinter sich bringen, wartet auf
den Absender eine „Überraschung aus dem Dschungel“.

Dschungelfest in Flammersbach

Illegale Müllentsorgung
HAIGER-LANGENAUBACH (öah) – Der Fachdienst Allgemeine
Ordnungsangelegenheiten des Haigerer Rathauses weist auf eine il-
legale Müllablagerung von Anfang Oktober im Aubachtal unweit der
Tongrube Iphigenie hin. Laut Zeugenberichten wurde zur fraglichen
Zeit ein blauer Traktor (ohne Frontlader) der Marke „New-Holland“
mit einem grünen Anhänger der Marke Reich gesehen. Bürger, die
die Müllablagerung beobachtet haben, werden gebeten, sich an das
Ordnungsamt in Haiger (Tel: 02773-8110; Mail: ordnungsamt@hai-
ger.de) zu wenden. Foto: privat

E I N L A D U N G

zur 25. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung in dieser Legislaturperiode

Mittwoch, den 6. November 2019
17.30 Uhr

STADTVERORDNETENSITZUNGSSAAL
– Rathaus Haiger –

BITTE SEITENEINGANG (Kirchenseite) BENUTZEN

gez. Seipel
Stadtverordnetenvorsteher

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Feststellung der Tagesordnung

2. Mitteilungen des Magistrates

3. 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2019 der Stadtwerke Haiger
hier: Beschlussfassung

4. Wirtschaftsplan der Stadtwerke Haiger 2020
hier: Einbringung

5. Kooperation mit der ekom21 – KGRZ Hessen
hier: Musterkommune „Digitalisierung“

6. Sozialarbeit an der Budenbergschule, Haiger
hier: Zuschussgewährung

7. Sozialarbeit an der Johann-Textor-Schule, Haiger
hier: Zuschussgewährung

8. Ortsgericht III (Langenaubach)
hier: Wiederwahl des Ortsgerichtsvorstehers

9. Schiedsamtsbezirk Haiger-Dillbrecht
hier: Wiederwahl einer stellvertretenden Schiedsperson

10. Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplanes
hier: Aktualisierung

11. Sicherstellung der zukünftigen ärztlichen
und pflegerischen Versorgung
hier: Teilnahme an dem länderübergreifenden Förderprojekt

„Digitale Modellregion Gesundheit Dreiländereck“

12. Projekt „Stolpersteine“ (Gedenktafeln) in Haiger

13. Wege- und Straßenbaumaßnahmen zum Nachtrag 2019

14. Anordnung der Baulandumlegung
Durchführung einer Umlegung für den Bereich des geplanten
Baugebietes „Über dem Kirlenweg/Faulcheswies“,
Gemarkung Rodenbach
hier: Umlegung gem. § 46 Abs. 1 BauGB

15. Feuerwehrhaus Haiger
Bauleitplanung der Stadt Haiger
1. Änderung des Bebauungsplanes
„Kühlhausstraße/Kreuzgasse tlw.“, Gemarkung Haiger

16. Antrag der SPD-Fraktion vom 10.10.2019;
eingegangen am 21.10.2019
hier: Änderung der Nutzungsbedingungen der Stadthalle

17. Antrag der SPD-Fraktion vom 20.10.2019;
eingegangen am 21.10.2019
hier: Erweiterung zum CDU-Antrag vom 06.02.2019 –

Einbeziehung historischer Hauberg

18. Antrag der SPD-Fraktion vom 20.10.2019;
eingegangen am 21.10.2019
hier: Ersatzbeschaffung von Stühlen u. Tischen für das DGH Dillbrecht

19. Antrag der CDU-Fraktion vom 22.10.2019;
eingegangen am 23.10.2019
hier: Online-Anmeldeportal für Kindertagesstätten

20. Antrag der FDP-Fraktion Haiger vom 22.10.2019;
eingegangen am 23.10.2019
hier: Verwaltungsbeauftragte(r) für die Kernstadt Haiger

21. Antrag der FDP-Fraktion Haiger vom 22.10.2019;
eingegangen am 23.10.2019
hier: Erweiterung Wertstoffhof für Elektroschrott

22. Antrag der FDP-Fraktion Haiger vom 22.10.2019;
eingegangen am 23.10.2019
hier: Änderung Schaltfrequenz Ampelanlage Bahnviadukt

„Rodenbacher Straße/Schmidthütte“ L3044

23. Antrag der FDP-Fraktion Haiger vom 22.10.2019;
eingegangen am 23.10.2019
hier: Abladeplatz für gewerblichen Aushub, Erdabladeplatz

24. Prüfantrag der CDU-Fraktion vom 22.10.2019;
eingegangen am 23.10.2019
hier: Ausweitung der Gasversorgung

25. Anfrage der FDP-Fraktion Haiger vom 22.10.2019;
eingegangen am 23.10.2019
hier: Sanierung Sportanlage Haarwasen, hier Hartplatz

26. Anfragen und Anregungen

27. Grundstücksangelegenheiten

28. Personalangelegenheit

Amtliche
Bekanntmachungen

Vom Naturwissen der Dorfkinder
Harro Schäfers eindrucksvolle Schrift mit Beobachtungen im heimischen Naturgeschehen

HAIGER – Das beständige Auf-
wachsen mit der Natur ist Kin-
dern kaum mehr möglich. Frü-
her auf dem Dorf wurden sie
vertraut mit Weg und Steg, mit
allem, was blühte, krabbelte und
flog, mit Sumpfdotterblume,
Wiesenschaumkraut und der
Wilden Zichorie, mit Mauerseg-
ler und Steinkauz, mit Maulwurf
und Forelle, die mit der Hand zu
fangen ihnen auch gelang. Beim
Maulwurf war es ein Kunststück.
Über all das wussten sie gut Be-
scheid, wussten vielerlei Nutz-
anwendungen, aber in der Schu-
le war solches Wissen nicht von
Belang. Nicht wenige Lehrer re-
agierten ironisch, wenn sie noch
Dialektworte sprachen und prüf-
ten, wie z.B. die Hauptstadt von
Neuseeland heißt.
Naturführer sind auch aus die-

sem Grund heute notwendig, um
wenigstens einiges in der Natur
erkennen zu können. Harro
Schäfer aus Offdilln gibt seit vie-
len Jahren eine Schriftreihe he-
raus, in der er dem Leser immer
neue Bereiche der dörflichen
Welt und ihrer Landschaft in be-
sonders schöner und kundiger
Weise erschließt. Zuletzt kon-
zentrierte er sich in der Hauptsa-
che auf das Naturgeschehen. Er

hat nicht nur die intensive Lern-
zeit des Dorfkindes in und mit
der Natur erfahren, sondern ein
Leben lang Flora und Fauna vor
Ort studiert und fotografiert.
„Das Leben der hier vorkom-
menden Tiere und Pflanzen ist
eine phantastische Welt voller
Fragen“, ist seine Überzeugung
- und das belegt er in der groß-
formatigen Broschüre mit ausge-
zeichneten farbigen Fotos.
Ihm gelingt dabei etwas, was

viele Naturführer nicht leisten.
Er beschreibt den Zusammen-
hang der Flora und Fauna in
ihren Biotopen und im Wandel
der Jahreszeiten. Seine neue
Arbeit heißt schlicht „Beobach-
tungen am Flusslauf, im Auwald
und Wiesengrund‚ mitgeteilt
von Harro Schäfer“. Er nimmt
das fast unbekannte Naturreich
nicht weit von der Haustüre ent-
fernt in den Blick. Sein Vorgehen
beschreibt er bei naturbelasse-
nen Bächen so: „Von der Quelle
bis zur Mündung…die Ufer bie-
ten Lebensraum für eine faszi-
nierende Tier- und Pflanzenwelt.
Und gerade diese sollten in die-
ser Lektüre ausgiebig beschrie-
ben werden.“
Seine Beobachtungen nehmen

im Frühjahr ihren Ausgang und

hierzu zitiert er die schönen
Worte aus dem Osterspazier-
gang: ‚Vom Eise befreit sind
Strom und Bäche...‘. Dieses Zitat
von Goethe lässt anklingen, dass
seine Beschreibungen auch von
Bewunderung für das Wachsen,
Blühen und Vergehen in einer in-
takten Natur getragen sind.
Um nur mit einigen Begriffen

und Namen anzudeuten, was es
bei ihm zu lesen und es auf den
Bildern der Biotope zu schauen
gibt, sei der Schwarzstorch zu
nennen, der wieder bei uns brü-
tet; auch das Sumpf-Blutauge,
den Fieberklee und das wunder-
bar feinhaarige ‚Schmalblättrige
Wollgras‘. Wer kennt das schon?
Er führt uns ins Reich der Libel-
len und der unbekannten Heu-
schrecken. Er zeigt die grauen
Pflanzenhaare im Altweibersom-
mer und fügt eine kleine Heil-
pflanzenkunde ein.
Wenn er das reiche Leben in

den und vor allem um die natur-
belassenen Wasserläufe im Au-
wald und ihren Nutzen für den
Menschen beschreibt, erscheint
es widersinnig, was die Techno-
kraten in früheren Jahrzehnten
anrichteten, als sie Bäche und
Flüsse begradigten. Harro Schä-
fer erklärt andererseits ebenso,

was es bedeutet, wenn alte Kul-
turlandschaften brach liegen
bleiben und wieder versumpfen.
Harro Schäfers „Mitteilungen

aus dem Naturgeschehen“ run-
den seine Arbeiten zu einem
Ganzen. Bezugsquellen: Buch-
handlung Rübezahl Dillenburg,

Buchhandlung Krenzer Haiger,
Rathaus Haiger, Volksbank
Ewersbach, 7. Dezember Weih-
nachtsmarkt Offdilln am Stand
von Rosmarie Heupel sowie über
Harro Schäfer (Offdilln, Mühl-
wiese 3, Tel: 02774/3592)

Albrecht Thielmann

Wald-Vergißmeinnicht (Myosotis sylvatica) nennt sich diese
Pflanze, die von Mai bis Juni blüht.Während ihrer Blütezeit
ist ein Farbwechsel zu beobachten, der von rosa bis blau
reicht. Auslöser ist ein Säuregratwechsel in den Blütenzel-
len. Über den Pflanzennamen berichtet die Sage Folgendes:
In den blauen Blüten, in deren ringförmiger Mitte man eine
Iris erblickte, sah man offensichtlich das Auge des gelieb-
ten Menschen, der einen nicht vergessen sollte. Das Ganze
scheint den an der Blüte sitzenden Sägebock, so heißt der
Käfer wegen seiner stark gekerbten Fühler tatsächlich, we-
nig zu kümmern. Foto: Harro Schäfer

HAIGER (öah) – Der Haigerer DRK-Seniorentreff lädt alle Senio-
ren aus Haiger und Umgebung zu einem Nachmittag mit vielen al-
ten Bildern aus Haiger und Umgebung ein. Interessierte treffen sich
am 4. November (Montag) um 14.30 Uhr in der DRK-Wohnanlage
am Obertor. Wie immer beginnt die Veranstaltung mit Kaffee und
Kuchen und einem gemütlichen Plausch.

Senioren betrachten Bilder

HAIGER-Allendorf (öah) – Der Angelverein Haiger-Allendorf lädt
ein zum Herbsträuchern am Sonntag (10. November). Veranstal-
tungsort ist die Fischerhütte an der Michelbachteichanlage in Al-
lendorf von 10 bis 15 Uhr. Es gibt frisch geräucherte Forellen und
Bratwürstchen. Für gekühlte und heiße Getränke sowie das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Die Angler freuen sich auf Besucher an
ihrer Idyllisch gelegenen Teichanlage mit Fischerhaus inmitten der
Natur. Vorbestellungen von Räucherforellen werden bei Manfred
Schmidt (Tel.: 02773/5736) entgegengenommen.

Forellenräuchern in Allendorf

HAIGERSEELBACH (öah) – Der Schützenverein „vom Wilden-
stein“ in Haigerseelbach lädt für den kommenden Samstag (2. No-
vember) zum Ortspokalschießen ein. Willkommen sind alle Haiger-
seelbacher Vereine, Firmen, Theken- und sonstige Mannschaften.
Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Schützenhaus - bis zu die-
sem Zeitpunkt werden auch noch Meldungen entgegengenommen.
Das Startgeld beträgt zehn Euro. Kontakt: Schützenhaus, Tel.
02773/4380.

Ortspokalschießen in Seelbach

Ein Blick durch die olympischen Ringe? Viele Kinder sind dabei. Foto: TV Haiger

Turnen für kleine Leute
Schon Dreijährige können beim Turnverein Haiger einsteigen

HAIGER (ss) – Der TV Haiger
bietet montags in der Grund-
schul-Turnhalle zwei Gruppen
für die jüngsten Turner an. In
der einen Gruppe sind die 3- und
4-jährigen Kids - die ohne Mama
oder Papa ins Turnen gehen
möchten - herzlich willkommen.

In der älteren Gruppe turnen
die großen Vorschulkinder. Zu-
erst wärmen sich alle mit einem
Spiel auf, anschließend folgt der
Hauptteil der Stunde - das Tur-
nen. Meistens wird eine Geräte-

landschaft aufgebaut, mit span-
nenden und abenteuerlichen
Stationen. Mit spielerischen Be-
wegungsabläufen und ersten
Übungen an Turngeräten möch-
te der TV den Kindern die Mög-
lichkeit bieten, vielfältige Bewe-
gungs- und Wahrnehmungser-
fahrungen zu sammeln.
Schließlich ist es gerade im

Zeitalter der Technik und des
vielen und langen Sitzens wich-
tig, dass Kinder die Möglichkeit
haben, auf spielerische Art und
Weise ihren Bewegungsapparat

zu schulen, die Haltung zu för-
dern, das Herz-Kreislaufsystem
in Schwung zu bringen und die
Kondition zu verbessern.
Auch Sozialverhalten, Respekt

und Toleranz werden in der
Übungsstunde geschult. Nette
Übungsleiterinnen freuen sich
über neue Kinder zwischen 3
und 6 Jahren. Die Gruppen fin-
den montags von 15.30 bis 16.30
Uhr in der Grundschul-Turnhal-
le statt. Nähere Infos unter
www.tv-haiger.de oder bei Sabi-
ne Schneider Tel. 02773/71884.

NeueVerkehrsführung am Kalteiche-Kreisverkehr
HAIGER (öah) – Am Kalteiche-Kreisverkehr wur-
de die Verkehrsführung geändert. Die beauftragte
Baufirma ist dabei, den letzten der vier „Äste“ -
die B 277 in Richtung Allendorf - fertigzustellen.
Neben dem Straßenaufbau müssen Kanalleitun-
gen, Schmutz- und Regenwasserkanäle sowie
Trinkwasserleitungen verlegt werden. Die Firma
hofft, die Arbeiten bis Ende November abschlie-

ßen zu können. Wie die Verkehrsgesellschaft
Lahn-Dill-Weil mitteilte, fährt die Buslinie 103 wie-
der das Wohngebiet und somit die Haltestelle
„Kalteiche“ an. Im Industriegebiet Kalteiche wird
die reguläre Haltestelle Technologiepark angefah-
ren. Die Haltestelle Kalteiche-Ring wird bis voraus-
sichtlich 22. November nicht angefahren.

Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

HAIGER (öah) – Auf dem Parkplatz der Firma Loh Services in der
Rodenbacher Straße in Haiger wurde am 21. Oktober (Montag) ein
Motorroller. Die schwarze „Yamaha“ stand dort zwischen 8.25 Uhr
und 12.30 Uhr. Die Diebe knackten das Lenkerschloss und machten
sich mit dem 800 Euro teuren Gefährt aus dem Staub. Nach aktuel-
len Informationen der Polizei wurde der Roller von zwei Personen
gestohlen, die mit einem weißen Quad mit Anhänger (graues Alu-
minium, graue Plane) auf dem Gelände auftauchten, den Roller auf
den Hänger luden und in Sekundenschnelle wieder verschwanden.
Beide trugen Helme, einer der Helme war ein auffällig weiß-roter
Motocross-Helm. Hinweise zu dem Dieb oder zum Verbleib des Rol-
lers nimmt die Dillenburger Polizei unter Tel.: (02771) 9070 entgegen.

Motorroller gestohlen
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Klingspor spendet für Kinder
HAIGER (öah) – Die Haigerer Firma Klingspor spendet für die Ak-
tion „Menschen für Kinder“. Im Rahmen der traditionellen Radtour,
die im September in Haiger startete, unterstützte Klingspor den Ver-
ein mit 3000 Euro, die für die Betreuung krebskranker Kinder ein-
setzt werden sollen. Bei einer Veranstaltung am Abend vor der gro-
ßen Radtour übergab Christin Rabitz (Klingspor-Marketing, rechts)
stellvertretend für die Geschäftsleitung den Spendenscheck. Die
„Menschen für Kinder“-Radtour brachte in diesem Jahr in Haiger
50.000 Euro an Spenden ein. Foto: Klingspor

Allendorfer Dorfgemeinschaft macht sauber
HAIGER-ALLENDORF (nab) – Ein Erfolg
war die „Aktion saubere Landschaft“ in Al-
lendorf, die diesmal von der NABU-Orts-
gruppe geleitet und organisiert worden war.
Insgesamt 28 große und kleine Teilnehmer
waren unterwegs. Es beteiligten sich die
Traktorfreunde, die Kindertagesstätte Stecke-

männchen und die Kirchengemeinde Allen-
dorf. Erfreulicherweise war diesmal weniger
Müll und Unrat in der Natur aufzufinden als
in den vergangenen Jahren. Deshalb konnte
die Aktion nach etwa 2,5 Stunden beendet
werden.
Die Helfer trafen sich nachher noch zu

einem kleinen Imbiss an der Vogelschutzhüt-
te. Die Organisatoren bedankten sich bei den
beiden Traktorfahrern, bei allen Teilnehmern
sowie der Stadt Haiger für das Bereitstellen
des Containers und die unkomplizierte und
reibungslose Abstimmung.

Foto: NABU Allendorf

HAIGER-STEINBACH (red) – Am Montag (4. November, 19 Uhr)
findet das elfte Glaubensgespräch zu ausgewählten Psalmen und zu
Fragen des Heidelberger Katechismus im Gemeindesaal der Evange-
lischen Kirche in der Steinbacher Forsthausstraße statt. Pfarrer Ar-
min Pulfrich aus Siegen wird unter dem Thema „Gerecht vor Gott!“
Psalm 46 sowie die Fragen 61 bis 63 des Heidelberger Katechismus
auslegen. Zu diesem Glaubensgespräch im Dekanat an der Dill sind
alle am Thema Interessierten sehr herzlich eingeladen, auch Inte-
ressenten aus dem Siegerland. Auskunft: Pfr. i.R. D. Balschun, Tel:
02775/578900 oder J. Daub, Tel.: 02739/2616

Über Psalmen nachdenken

HAIGER-ALLENDORF (red) – Am Sonntag (4. November) ab
14.30 Uhr gibt es wieder Kaffee und selbstgebackenen Kuchen in der
„Hütte am alten Berg“ in Allendorf (nähe Sportplatz). Der Heimat-
verein „Steckemänner“ lädt alle Interessierten herzlich ein, einen
tollen Nachmittag zu verbringen und die schöne Aussicht bei herbst-
lichem Wetter zu genießen. Vorschau auf Dezember: Am 15. Dezem-
ber findet ab 14.30 Uhr wieder das Adventkaffee statt, dann gibt es
die guten Allendorfer Waffeln mit verschiedenen Beilagen.

Hüttentreff in Allendorf

WILNSDORF (sgo) – „Phan-
tastische Geschichten“ zum
Nachdenken gibt es am 8. No-
vember (Freitag, 19 Uhr) im
Wilnsdorfer Museum.
Der Wilnsdorfer Autor Günter

Wirtz lockte mit seinen Lesun-
gen bereits mehrfach Besucher
nach Wilnsdorf. Diesmal nimmt
er die Zuhörer mit auf eine auf-
regende Reise durch den unge-
wöhnlichen Alltag der Protago-
nisten seiner Geschichten. Denn
etwas Unerklärliches, oft Un-
heimliches verlangt diesen alles
ab: Mut, Kraft, List, Moral. So
wie der Frau, deren Tochter in
einer Umkleidekabine ver-
schwindet. Oder dem Spielsüch-
tigen, der 100.000 Euro erhält,
wenn er per Knopfdruck einen
Menschen tötet. Und was macht
man mit einer Fernbedienung,
die in der Lage ist, die Zeit vor-
zuspulen?
Der Eintritt zur Lesung ist frei,

Einlass ist ab 18.30 Uhr.

„Phantastische
Geschichten“

Basteln in der Stadtbücherei
HAIGER (öah) – Die Haigerer Stadtbücherei lädt zu einem Bastel-
nachmittag ein. Er findet am Donnerstag (7. November, 15 bis 18
Uhr) in der Stadtbücherei am Obertor 18 statt. Eingeladen sind Kin-
der ab drei Jahren. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Isabell Kasteleiner übernimmt denTaktstock
Musikverein „Nassau Oranien“: Dirigent Jürgen Kasteleiner verabschiedet sich beim großen „Herbstgebläse“

HAIGER (lom) – Taktstock-
Übergabe beim Musikverein
„Nassau Oranien“ Haiger. Nach
30 Jahren reichte der Dirigent
Jürgen Kasteleiner im Rahmen
des von 300 Gästen besuchten
„Herbstgebläses“ in der Haigerer
Stadthalle den Taktstock an sei-
ne Tochter Isabell weiter. Das
Publikum belohnte den enga-
gierten Vollblut-Musiker mit
einem großen Applaus.
Bis zum Konzert war die Nach-

folgefrage offen, doch die Kaste-
leiners hatten sich bestens vor-
bereitet. Tochter Isabell zeigte
bei Songs wie „We‘re not gonna
take it“, „Chiquitita“ oder dem
Scorpions-Klassiker „Wind of
Change“, wie groß mittlerweile
die Bandbreite des Blechblas-En-
sembles ist. Christoph Stoll (Dil-
lenburg) sorgte am Bass für das
Fundament. Auch an der Solo-
Gitarre sorgte der Bäckermeister
für das gewisse „Etwas“.
Das über 30 Instrumentalisten

umfassende Blechblasorchester
steigert sich von Jahr zu Jahr zu
einer außergewöhnlichen For-
mation. Mit „The Final Count-
down“ eröffneten die Musiker
das Konzert, das ein historischer
Moment in der Geschichte des
Bläserchores war, wie Moderator
Stephan Schol erklärte. Und da-
bei ging es nicht nur um den Di-
rigentenwechsel.
Zahlreiche Ehrungen standen

ebenfalls im Mittelpunkt. Der
Hessische Landtagsabgeordnete
Christoph Degen (Gevelsberg)
gratulierte in seiner Funktion als

Präsident des Hessischen Musik-
verbands und durfte die Ehrun-
gen übernehmen. 40 Jahre lang
brachte sich Jürgen Kasteleiner
im Musikverein ein und sorgte
mit dafür, dass die Haigerer
Schalmeienmusik weit über die
Grenzen der Stadt hinaus be-
kannt ist. Höchste Ehren erhielt
er vom Bundesverein des Deut-
schen Musikverbandes. Für sein
ehrenamtliches Engagement er-
hielt er von Christoph Degen die
Goldene Dirigentennadel und
vom internationalen Musikbund
(CSIM = Confédération Interna-
tionale des Sociétés Musicales)
die goldene Verdienstmedaille
mit Diamant.

„Vielen Dank für alles!“

Der so Geehrte war sichtlich
bewegt und verzichtete auf eine
lange Rede. „Vielen Dank für al-
les!“, verabschiedete sich Jürgen
Kasteleiner und sorgte dafür,
dass die Musiker wieder in den
Mittelpunkt traten.
Geehrt wurden auch weitere

Mitglieder des Musikvereins
„Nassau Oranien“. Sebastian
Kasteleiner und Harald Schmidt
bringen es auf 25 Jahre Mitglied-
schaft, wobei Schmidt im Vor-
stand agiert. Der scheidende Di-
rigent ist seit 30 Jahren Dirigent
und als Vorstandsmitglied seit 40
Jahren erfolgreich dabei.
Als Begleitband des Blasor-

chesters fungierten die „Herbst-
zeitlosen“, die schon im ersten
Teil mit Gesangseinlagen für Ab-

wechslung sorgten. Freude be-
reiteten sie dem Dirigenten, als
sie „Walk of life“ von den Dire
Straits anstimmten und Jürgen
Kasteleiner das Solo übernahm.
Im zweiten Teil des Abends

sorgten „Stoll and Friends“ für
gute Laune. Zur Band gehören
Katarina Stane (Keyboard, Ge-
sang), Sina Keul (E-Bass), Rüdi-
ger Hartrampf (Drums) und
Christoph Stoll (Gitarre, Ge-
sang). Als weiteren Höhepunkt
trat die Dillenburger Folk-Forma-
tion „Ayrgathán“ mit eigenen
Songs und einem großen Cover-
Repertoire auf. Zur Band gehö-
ren Nicole Emmerich (Gesang),
„Buddy“ Eisentraut (Bouzouki,
Gesang), Andy Schäfer (E-Bass),
Michael Marx (Akkordeon), Rü-
diger Hartrampf (Drums) und
Christoph Stoll (Gitarre).

Stabwechsel im Haigerer Musikverein „Nassau Oranien“.Va-
ter undTochter Kasteleiner reichen sich die Hand.

Foto: Volker Henning Lommel

Der Musikverein „Nassau Oranien" mit Gitarrist Christoph Stoll (links) begeisterte beim
„Herbstgebläse“. Foto: Volker Henning Lommel

Wir machen Ihr Dach
wind- und wetterfest.

R.B. Bedachungen
Inhaber: Rade Brkic
Körnerstraße 3 // 56457 Westerburg
Telefon: + 49 33 73 99 // E-Ma fo@rb-dach.com

• Dachdeckung und Flachdac
• Dachdecker-NotdienstW
• Gerüstbau
• Reparaturdienst
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AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
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Wir brauchen Verstärkung!
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Das Nothilfe-Programm von PartnerAid hilft zum Beispiel im Darfur.
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